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Liebe IPA-Freundinnen,
liebe IPA-Freunde,

das IPA-Jahr 2019 ist vergan-
gen. Gemeinsam erlebten wir in 
den zurückliegenden Monaten 
bei unseren 28 Veranstaltungen 
mit insgesamt 880 Teilnehmern 
wunderschöne und erlebnisrei-
che Stunden, voller Nähe, Soli-
darität und Verbundenheit. 

Krönender Abschluss des Jah-
res war wie immer unsere „Vor-
weihnachtliche Feier“ mit einem 
besinnlichen Teil von 45 Minuten, 
der vom Ainringer Viergesang 
und von unseren Geschich-
ten-Vorlesern Willi und Toni fest-
lich gestaltet wurde (ausführli-
cher Bericht siehe Seite 8).Ich 
hoffe, dass diejenigen von Euch, 
die dabei sein konnten, den 
Abend genossen haben.

Mir wurde in diesen Stun-
den wieder bewusst, wie wich-
tig unser IPA-Netzwerk ist und 
wie engagiert unsere Mitglie-
der dazu beitragen, dass unser 
Wahlspruch „Servo per Amike-
co“ auch wirklich gelebt wird. So 
unterstützen die Teilnehmer un-
serer Weihnachtsfeier mit einer 
Spende spontan das von Rena-
te Luczak mitorganisierte Weih-

nachtsessen für bedürftige Bad 
Reichenhaller Bürger am ersten 
Weihnachtsfeiertag.

Als weitere Beispiele unse-
res Freundschafts- und Hilfs-
verständnisses fallen mir die 
fünftägige Betreuung von zwei 
Kölner-IPA-Kollegen durch unse-
ren Klaus Schwendtbauer (sie-
he Beitrag auf Seite 6) und die 
Übernahme der Pflege von zwei 
Blumenrabatten in der Salzbur-
ger Str. in Mitterfleden ein. 

Im Oktober nämlich halfen dort 
vier unserer Mitglieder auf Bit-
ten des BPFI und der Gemeinde 
Ainring tatkräftig zusammen. Sie 
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schaufelten im Schweiße ihres 
Angesichts die Erde zurecht und 
bepflanzten die Beete neu. Das 
Ergebnis ist bereits schon jetzt 
schön anzusehen, wird aber erst 
im Frühjahr 2020 mit dem neuen 
Aufwuchs nach und nach richtig 
zur Geltung kommen. Für uns 
heißt’s dann Unkraut jäten und 
ein Auge auf das blühende En-
semble zu haben.

Auch für das Jahr 2020 habe 
ich gleich eine Unterstützungs-
bitte an Euch:

„Unsere Layout-Gestalterin 
für den Untersberg Rundblick, 
Johanna Aicher, sucht für ihre 
Familie (zwei Erwachsene mit 
zweijähriger Tochter) eine be-

zahlbare Drei-Zimmer-Wohnung 
(ca. 80 qm) in Oberteisendorf 
oder näherer Umgebung. Wer 
helfen kann oder etwas weiß, 
setzt sich bitte direkt mit Johanna 
unter folgender Telefonnummer  
0151 50491010 in Verbindung.“

Ich bedanke mich bei Euch 
allen für die tolle Unterstützung 
im Jahr 2019 und wünsche mir 
für das Jahr 2020 von meinem 
Schutzengel, dass er auch auf 
Euch aufpasst, denn Ihr liegt mir 
am Herzen.

Euer
Verbindungsstellenleiter
Reinhard Löwe
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Gemäß dem IPA-Solgan: „Ser-
vo per Amikeco“ konnte ich 

am 01.09.19 zwei Kollegen der 
Kölner Polizei in Bad Reichen-
hall begrüßen. Vorangegangen 
war eine Kontaktaufnahme der 
beiden Verbindungsstellenleiter 
Dietmar Weiss (IPA Köln) und 
Reinhard Löwe (IPA Berchtesga-
dener Land).

Das Vorhaben: 
Die beiden Kollegen, - inspiriert 

von vergangenen Besuchen in 
Berchtesgaden-   hatten diesmal 
vor, eine gemeinsame Bergtour 
von Hütte zu Hütte im „Steiner-
nen Meer“, einem einzigartigen 
Gebirgshochplateau in Berch-
tesgaden, zu unternehmen. Für 
Freunde einer mehrtägigen Hüt-
tenwanderung genau das Richti-
ge und ein lohnendes Ziel. 

Die Tour sollte am Fuße des 
„Watzmann (2.713 m) mit einer 
Bootsfahrt über den Königssee 
nach St. Bartholomä, am Fuße 
der Watzmann-Ostwand (höchs-
te Wand der Ostalpen) beginnen. 
Von dort war geplant, durch die 
Saugasse in ca. 3,5 - 4 Stun-
den zum Kärlingerhaus, aufzu-
steigen. Mit seinem traumhaften 
Umfeld bildet es einen idealen 
Ausgangspunkt für zahlreiche 

IPA-Hüttentour
im „Steinernen Meer“

Berg- und Wandertouren in die 
Umgebung. 

Am Fuße des „Viehkogels 
(2.158 m) liegt die Alpenver-
einshütte des DAV, Sektion 
Berchtesgaden, auf 1.638 m 
Höhe in einer wunderschönen 
Senke oberhalb des Funtensees. 
Überregionale Bekanntheit hat 
der max. 5,5 m tiefe See durch 
seinen lagebedingten Kältere-
kord erlangt. Am 24.12.01 wur-
den dort durch die ansässige 
Wetterstation - 45,9 Grad ge-
messen. Die Kälteextreme erklä-
ren sich durch die topografische 
Lage des Sees der rings von 
Bergen umschlossen wird. 

Nach der Übernachtung sollte 
dann zum Riemannhaus aufge-
stiegen werden. Die Unterkunft 
der DAV Sektion Ingolstadt liegt 
auf 2.177 m Höhe, auf der süd-
lichen Seite des Steinernen 
Meers, oberhalb der österrei-
chischen Talorte Saalfelden und 
Maria Alm. Das Haus wurde in 
der Ramseider Scharte erbaut 
und ist spektakulär eingebettet 
vom markanten Felspfeiler des 
„Sommersteins“ (2.308 m) und 
des mächtigen „Breithorn“ (2.504 
m). Beide Gipfel ragen links und 
rechts des Hauses senkrecht in 
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die Höhe, prägen die Bergkulis-
se von Saalfelden am Steiner-
nen Meer entscheidend mit und 
sind unter Kletterern Klassiker im 
Salzburger Land.

Am nächsten Tag sollte dann 
die Überschreitung zum Ingol-
städter Haus erfolgen. Das Haus 
ist eine DAV Alpenvereinshütte 
der Sektion Ingolstadt in 2.120 
m Höhe unterhalb des “Großen 
Hundstods“ (2.594 m), auf öster-
reichischem Staatsgebiet gele-
gen. Es zählt zu den wichtigsten 
Schutzhütten der Berchtesgade-
ner Alpen und ist Stützpunkt für 
Bergsteiger, die Überschreitun-
gen oder Gipfelbesteigungen im 
Steinernen Meer unternehmen.

Ausklingen sollte die Tour mit 
dem Abstieg zur Wimbachgries 
Hütte (1.327 m) und der letzten 
Übernachtung. Die Hütte steht im 

hinteren Wimbachtal am Fuß der 
„Watzmann Südspitze“ (2.712 
m). Dort am Ende des Tals bilden 
Watzmann im Osten, Hochkalter 
im Westen sowie die Abbrüche 
des Großen Hundstods im Süden 
eine beeindruckende Kulisse.

Auf Grund einer Schlechtwet-
terfront mussten wir allerdings 
unser Vorhaben etwas ändern. 
Trotzdem aber erlebten ich und 
meine beiden Begleiter aus Köln 
fünf wunderbare Tage mit atem-
beraubenden Ausblicken im 
schönsten Massiv der Berchtes-
gadener Alpen. 

Meinen ausführlichen Touren-
bericht könnt ihr im Internetan-
gebot der IPA-Berchtesgadener 
Land (http://www.ipa-berchtes-
gadener-land.de/) nachlesen.
Ein Bericht von Klaus Schwendtbauer
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Eine besinnliche Weihnachts-
feiert verbrachten wir mit 

über 90 Teilnehmern am 06. De-
zember 2019 in der Kantine des 
Fortbildungsinstituts der Bayeri-
schen Polizei (BPFI). Bei einer 
Sammlung mit unserem Spar-
schwein kamen 330 Euro für ein 
Weihnachtsessen für bedürftige 
Bad Reichenhaller zusammen.

Unser Mitglied, Renate Luczak 
aus Bad Reichenhall, organisier-
te mit dem Malteser Hilfsdienst 
dieses Essen in St. Zeno. Es 
war leider nicht möglich, dass sie 
das Vorhaben bei unserer Feier 
persönlich vorstelle, weil sie am 
gleichen Tag in München war 
und dort bei Sponsoren dafür 
sammelte. 

Willi Prommersberger ging von 
Tisch zu Tisch und ließ das Spar-
schwein füttern.

An diesen Tischen hatte unser 
Verbindungsstellenleiter vorher 
bei seiner Begrüßungsrede sei-
ne Vorgänger im Amt (Joachim 
Stobbe und Toni Hartenstein), 
die Salzburger IPA-Freunde, sei-
nen ehemaligen Chef Schorsch 
Lex und den jetzigen Hausherrn 
des BPFI, Leitenden Polizeidi-

Sammeln für Den Guten Zweck
Besinnliche Feier mit dem Ainringer Viergesang und 
Weihnachtsgeschichten

Verbindungsstellenleiter Reinhard 
Löwe bat die Mitglieder um eine 
Spende für ein Weihnachtsessen 
für bedürftige Menschen in Bad 
Reichenhall.
rektor Johann Peter Holzner, will-
kommen geheißen . Gemeinsam 
habe die IPA im Jahr 2019 bei 
28 Veranstaltungen mit 880 Teil-
nehmern wunderschöne und er-
lebnisreiche Stunden verbracht, 
blickte Löwe zurück. Krönender 
Abschluss sei wie immer die Vor-
weihnachtliche Feier mit einem 
besinnlichen Teil von rund 45 
Minuten. Unser Verbindungsstel-
lenleiter schloss mit den Worten: 
„Genießt diesen Teil, lasst eure 
Gedanken schweifen und denkt 
an den eigentlichen Sinn von 
Weihnachten als Fest der Geburt 
Jesus Christus.”
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Willi Prommersberger (links) und  
Toni Hartenstein lasen Weihnachtsge-
schichten bei der IPA-Weihnachtsfeier.

Die fleißigen Damen der Vorstände im 
Hintergrund (von links): Hilde Klotz, 
Magret Sann und Sonja Hübner.

Dies war dann auch der Fall. In 
dem leicht abgedunkelten Raum 
leuchteten Kerzenlicht und zar-
te Lichterketten, die Mitglieder 
lauschten ganz leise geworden 
dem Ainringer Viergesang, der 
mit der „Altmühldorfer Weis” ins 
Programm hineinführte und im 
weiteren Verlauf Weihnachtslie-
der wie „Advent is a Leuchten” 
oder „In einer kalten Winter-
nacht” darbot. Dazwischen lasen 
Willi Prommersberger und Toni 
Hartenstein mal gemeinsam, mal 
abwechselnd, humorige und be-
sinnliche Geschichten.

Mit dem gemeinsam gesunge-
nen Andachtsjodler endete der 
besinnliche Teil und Reinhard 
Löwe bedankte sich bei allen, 
die die IPA-Familie durchs Jahr 
begleiteten und unterstützten. 
Er bedankte sich bei den Vor-
standskollegen und besonders 
bei deren Frauen, ohne deren 

engagierte Mithilfe ein so um-
fangreiches Jahresprogramm, 
wie auch diese Weihnachtsfeier, 
nicht zu stemmen sei, bei der sie 
im Vorfeld wieder stundenlang 
die Dekoration liebevoll selbst 
anfertigten. „Ich würde mich freu-
en, wenn auch im kommenden 
Jahr wieder sehr viele von Euch 
unsere Angebote wahrnehmen 
würden”, sagte Löwe und schloss 
mit den Wünschen für ein frohes 
Weihnachtsfest seine Rede. Der 
Abend klang bei Gesprächen ge-
sellig aus.
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Bayerwaldtour
mit Historienspiel „Trenck der Pandur“
24. Juli bis 26. Juli 2020

Freitag, 24.07.2020
Fahrt in den Bayer. Wald mit dem 
Bus der Fa. Marx. Zwischen-
stopp in Regensburg (UNESCO 
Welterbe-Stadt) mit Führung und 
Besichtigung der bekannten Se-
henswürdigkeiten (Dom, Steiner-
ne Brücke, Wurstkuchl usw.).
Nach dem Mittagessen Besuch 
der Basilika St. Emmeram. An-
schließend Fahrt ins Hotel (Be-
reich Kötzting), anschließend ge-
meinsames Abendessen.

Samstag, 25.07.2020
Fahrt nach Maibrunn zum be-
rühmten Waldwipfelweg. Er zeigt 
den Bayer. Wald aus einer ganz 
anderen Perspektive. Wir werden 
dort einen Spaziergang in luftiger 
Höhe (ca. 30 m) über den Wip-
feln der Bäume machen und die 
beeindruckende Aussicht genie-
ßen. Der Weg in luftiger Höhe ist 
barrierefrei und selbst mit Rolla-
tor oder Rollstuhl befahrbar.
Weitere Sehenswürdigkeiten wie 
der Naturerlebnispfad, der Pfad 
der optischen Phänomene mit 
Sinneshöhle und dem bayernweit 
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einzigartigen Haus am Kopf run-
den das Angebot ab. Am Nach-
mittag Rückfahrt ins Hotel.
Nach dem gemeinsamen Abend-
essen Besuch des Historien-
spiels „Trenck der Pandur“ in der 
Freilichtbühne von Waldmün-
chen.
Gegen 24.00 Uhr Rückfahrt zum 
Hotel.

Sonntag, 26.07.2020
Rückreise ins Berchtesgadener 
Land mit Zwischenstopp in Titt-
ling am Dreiburgsee. Dort besich-
tigen wird das bekannte Muse-
umsdorf Bayer. Wald. Mit seinen 
ca. 150 Gebäuden, die aus der 
Zeit von 1580 bis 1850 stammen, 
zählt es zu den größten Freilicht-
museen Europas. Nach dem Mit-
tagessen im Museumsdorf treten 
wir die Heimreise an

Preis ca.  250 Euro p.P. im DZ

Anmeldung
Bis 20.01.2020 bei unserem Sekretär Organisation, Helmut Sann, 
Tel.: 08654/62541, E-Mail: sann@ipa-bgl.de.
Die Zahl der Mitreisenden ist auf 50 Personen beschränkt. Die Ver-
gabe der Plätze erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. Nichtmit-
glieder können nur teilnehmen, wenn nicht alle Plätze an Mitglieder 
vergeben werden können. Änderungen im Reise-Ablauf sind möglich.
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Termine Stammtisch, jeweils 19.00 Uhr

•	 Dienstag, 07.01.2020, BPFI Ainring 
•	 Dienstag, 04.02.2020, Bad Reichenhall, Offizierheim
•	 Dienstag, 03.03.2020, Ainring, Hahnei Huaba 
•	 Mittwoch, 08.04.2020, Oberkälberstein
•	 Dienstag, 05.05.2020, BPFI Ainring
•	 Dienstag, 02.06.2020, Bad Reichenhall, Offizierheim 
•	 Dienstag, 07.07.2020, Ainring, Hahnei Huaba
•	 Dienstag, 04.08.2020, BPFI Ainring
•	 Mittwoch, 02.09.2020, Oberkälberstein
•	 Dienstag, 06.10.2020, Ainring Hahnei Huaba
•	 Dienstag, 03.11.2020, Bad Reichenhall, Offizierheim

Eisstock- oder Asphaltschießen
• 	 Donnerstag, 16.01.2020, 18.00 Uhr, Freilassing EC-Hofham

Kegeltermine im Offizierheim Bad Reichenhall, 
jeweils 18.00 Uhr

•	 Montag, 17.02.2020
•	 Montag, 23.03.2020
•	 Mittwoch,15.04.2020
•	 Montag,18.05.2020
•	 Montag, 22.06.2020
•	 Donnerstag, 30.07.2020
•	 Mittwoch, 16.09.2020
•	 Donnerstag, 22.10.2020
•	 Mittwoch, 18.11.2020

Weitere Termine

•	 Jahreshauptversammlung, Freitag, 17.04.2020, 19.00 Uhr, BPFI

•	 IPA-Reise (Bayerwaldtour mit Historienspiel, Freitag, 24.07.2020  
	 bis Sonntag 26.07.2020 (Ausschreibung siehe Seite 10)

•	 Grillfeier, Freitag, 31.07.2020, 18.00 Uhr, BPFI

•	 Vorweihnachtliche Feier, Freitag, 04.12. 2020, 18.00 Uhr,  
	 BPFI Ainring

Veranstaltungen
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Neumitglieder

Wir gratulieren

Wir begrüßen bei unserer Verbindungsstelle Nicolai Schulz (Bundes-
polizeiinspektion Freilassing) recht herzlich und laden ihn zu unseren 
vielfältigen Aktivitäten ein.

zum 75. Geburtstag	 Harald Heinzl, Hans Reuscher, 
			   Günter	 Rübsamen, Detlef Stuffer und 
			   Georg	 Wiesend
zum 81. Geburtstag	 Anneliese Magerl
zum 83. Geburtstag	M aria Hohenadl und Ewald Baumgartner
zum 88. Geburtstag 	 Hans Otto Preitauer
zum 90. Geburtstag	 Hermine Heufelder

Personelles
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